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Fünf Kleinwagen mit charmeVergleichstest

Der k�eine Lu�usir können viel mehr 
als nur billig! Fast 

schon trotzig präsen-
tiert sich unser Kleinwagen-
Quintett hier vor nobler Ku-
lisse. Im vergangenen Jahr 
waren die Kleinen die gro-
ßen Gewinner der Abwrack-
prämie – wurden aber über-
wiegend mit karger Basis-
ausstattung und schwach-
brüstigen Einstiegsmotör-
chen geordert. Doch nach 
dem Auslaufen der staatli-
chen Subventionen darf es 
bei den Minis gern wieder 
etwas mehr sein. Kleiner  
wird feiner.

Zum Beispiel beim neuen 
Citroën C3: Der kleine Fran-
zose lockt in der Exclusive-
Version für 18 100 Euro mit 
üppiger Ausstattung und ei-
ner weit ins Dach reichen-
den Panoramascheibe – ge-
wöhnungsbedürftig, aber ein 
himmlisches Vergnügen für 
alle, die es gern luftig haben. 

Doch Ford Fiesta, Hyundai 
i20, Mazda 2 und Mitsubishi 
Colt stehen dem franzö-
sischen Herausforderer nicht 
nach, treten hier ebenfalls 
mit vier Türen, Top-Ausstat-
tung und munteren Vierven-
tilern zwischen 86 und 101 
PS an. Unser Quintett muss 
sich auf der Autobahn also 
nicht verstecken. Trotzdem 
wird die Umwelt nicht über 
Gebühr strapaziert, im 
Schnitt begnügen sich die 
fünf Stadtflitzer mit 6,5 bis 
sieben Liter Super. 

Für den kleinen Luxus an 
Bord sorgen hier wie dort 
elektrische Fensterheber, 
fernbedienbare Zentralver
riegelungen und Klimaanla-
gen – bei Hyundai, Mazda 
und Citroën sogar mit auto-
matischer Steuerung. Weich 
geschäumte Oberflächen 
finden wir jedoch nur im  
Citroën- und im Fiesta-
Cockpit, sonst dominiert der 
Hartplastik-Standard. Wer 
kann hier also wirklich mehr 
als nur billig?

Mit Chic, Charme und riesiger Panoramascheibe  
will der neue Citroën C3 die Kleinwagen-Szene rocken. 
Ob die Bühne bebt, verrät der Vergleich mit  
Ford Fiesta, Hyundai i20, Mazda 2 und Mitsubishi Colt

W

Klein, aber oho: Die 
Minis leisten bis 101 PS

Ford FiestaGhia 96 PS

Hyundai i20Style 101 PS

Mitsubishi Colt ClearTec Intense 95 PS

Citroën C3 Exclusive 95 PS

Mazda 2 Dynamic 86 PS

www.autobild.de/citroen
www.autobild.de/ford
www.autobild.de/hyundai
www.autobild.de/mazda
www.autobild.de/mitsubishi

Aktuell: Verbesserung des Punkteschemas
‡ AUTO BILD startet mit einem überarbeiteten 
Punkteschema ins neue Jahr, reagiert so auf den 
technischen Fortschritt. Der Maßstab für die Sicher-
heitsausstattung wurde an den aktuellen Standard 
angepasst, künftig werden etwa Spurhalteassis-
tenten mit einem Punkt belohnt. Ebenfalls neu: die 
Berücksichtigung des Bremsgefühls und die höhere 
Gewichtung des Wiederverkaufs. Im Gegenzug gibt 
es für Mobilitätsgarantien, die immer an die War-
tung gebunden und nicht einheitlich geregelt sind, 

keine Punkte mehr. Im Unterkapitel „Garantie“ kön-
nen künftig somit maximal zehn Punkte erreicht 
werden. Beim Getriebe wird eine gelungene Schon-
gangauslegung jetzt stärker belohnt.

Beim Bremsen zählt jetzt auch das Pedalgefühl
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Fünf Kleinwagen mit charmeVergleichstest

293 PUNKTE  Mitsubishi Colt 1.3 Intense 

5
UNSERE  

PLATZIERUNG 

‡ Seit dem letzten Facelift riskiert der Colt 
eine große Schnauze. Doch dass der Bruder 
des verblichenen Smart Forfour nicht mehr 
der Jüngste ist, kann er nicht verheimlichen. 
Seine Lenkung arbeitet gefühllos, baut 
kaum Rückstellkräfte auf 
und erfordert ständig 
Kurskorrekturen. Fein-
schliff könnte auch das 
Fahrwerk vertragen. In Kurven neigt sich 
die hohe Karosse kräftig, und auf welliger 
Bahn benimmt sich  der Japaner wie ein Zap-
pelphilipp – die weiche Dämpfung harmo-
niert nicht mit den straffen Federn. Immer-
hin: Dank fein regelndem ESP hoppelt der 
Colt selbst bei verschärfter Gangart nicht 
ins Abseits. Gut so, denn der drehfreudige, 

kernig klingende 1300er verleitet auch  
in der Spritspar-Variante ClearTec zum  
Ausreizen der 95 PS. Gemessen daran sind  
6,8 Liter Testverbrauch akzeptabel, zumal  
die Start-Stopp-Automatik wegen eisiger  

Kälte nicht zum Einsatz 
kam. Innen wirkt der 3,88 
Meter kurze Colt  luftig 
wie kein anderer. Vorn 

stören sich Große höchstens an den schwach 
ausgeformten Sitzen, während der Fond 
nicht mal den Klitschko-Brüdern Grund zum 
Meckern gäbe. Viel mehr als eine Sportta-
sche schluckt der Kofferraum freilich nicht. 
Beim Colt gibt es also genügend Raum für 
Verbesserungen. Oder anders gesagt: Es 
wird Zeit für einen Nachfolger.

Komfortschwächen 
werfen den Colt zurück

Der Hinterbänkler
Der Colt ist in die Jahre gekommen. Groß raus 
kommt er nur mit seinem geräumigen Fond

303 PUNKTE  Hyundai i20 1.4 Style 

4
UNSERE  

PLATZIERUNG 

‡ Eher unscheinbar kommt er daher, der  
Hyundai. Doch unterm schnörkellosen Blech 
offenbart der üppig ausgestattete i20 prak-
tische Talente: Er verteilt seine 3,94 Meter 
so geschickt, dass vier Erwachsene bequem 
reisen, ohne auf ihr Ge-
päck verzichten zu müs-
sen. Die vorderen Sessel 
zählen mit festen Pols
tern und prima Seitenhalt zu den besten in 
dieser Klasse, Große hadern jedoch mit  
der zu hohen Sitzposition. Den Langstre-
ckenkomfort beeinträchtigt das weniger 
als die sportlich-straffe Federung: Mit op-
tionalen 16-Zoll-Rädern rumpelt der i20 
recht rustikal über Querfugen und Brücken-
absätze. Zudem tönt der Motor mangels 

Dämmung ziemlich kräftig. Dafür geht der 
101-PS-Vierventiler schon untenrum leb-
haft zur Sache und dreht willig hoch, ohne 
über die Maßen zu schlucken. Den tempe-
ramentvollen Eindruck unterstreichen die 

sportlichen Fahreigen-
schaften. Der Hyundai 
liegt satt, wankt kaum 
und pfeffert mit seiner 

strammen, etwas zäh aus der Mittellage  
ansprechenden Lenkung gekonnt um Kur-
ven. Die Grenzen der Agilität besorgt das 
grob regelnde ESP. Es verhindert Untersteu-
ern in engen Ecken nicht mit letzter Kon- 
sequenz. Das kostet am Ende wertvolle 
Punkte. Sonst wäre dem unscheinbaren i20 
hier eine echte Überraschung gelungen.

Lebendig im Antritt,  
kräftig im Ton

Der Überraschende
Mit dem i20 baut Hyundai einen schnörkellosen 
Kleinen mit viel Platz und sportlichen Talenten

304 PUNKTE  Mazda 2 1.3 Dynamic 

3
UNSERE  

PLATZIERUNG 

‡ Mazdas 2er ist noch ein Kleinwagen alter 
Schule, er macht den grassierenden Grö-
ßenwahn nicht mit. Gerade mal 3,88 Meter 
kurz und 1024 Kilo schlank, hält der 2er des-
halb trotz Leistungshandicaps munter mit. 
Wenn zur Attacke gebla-
sen wird, reichen dem 
Leichtathleten schlanke 
86 PS, um die Konkur-
renz zu ärgern. Und beim Sparen ist der  
Mazda sogar die Nummer eins, kommt im 
Schnitt mit 6,5 Litern aus. Motorisch ver-
misst man also kaum etwas, zumal der quir-
lige 1,3-Liter kultiviert und akustisch eher 
dezent arbeitet. Umso bedauerlicher, dass 
der Japaner auf welligem Asphalt seine Zu-
rückhaltung aufgibt. Vernehmliches Pol-

tern der Radaufhängungen geht einher mit 
kräftigen Stößen; die Federung teilt mehr 
aus, als sie einsteckt. Ein Tribut an die sport-
liche Fahrwerkauslegung, die den 2er zu-
sammen mit der sehr direkten Lenkung zum 

astreinen Kurvenflitzer 
macht. Das ESP ist dabei 
kein Spielverderber, 
lässt sogar leichte Heck-

schwenks zu, die weniger Ambitionierte 
schon erschrecken können. Innen hat der 
Spaß jedoch Grenzen: Viel Hartplastik zeugt 
vom Zwang zum Sparen, ebenso die zier-
lichen Sitze. Die Position hinterm höhen-
verstellbaren Lenkrad passt freilich allen. 
Nicht jedoch der enge Fond. Mazdas 2er ist 
eben noch ein Kleinwagen alter Schule.

Der Fahrspaß geht nicht 
zu Lasten des Verbrauchs

Der Leicht-Athlet
Beim kleinen Japaner steht Fahrspaß an erster 
Stelle, nicht jedoch Komfort oder Nutzwert

305 PUNKTE  Citroën C3 VTI 95 Exclusive 

2
UNSERE  

PLATZIERUNG 

‡ Adieu tristesse! Uniformer Langeweile 
widersetzt sich der übersichtlich gestylte 
C3 mit markanten Rundungen und einer 
weit ins Dach reichenden Windschutzschei-
be (Serie bei Exclusive). Die beschert den 
vorn Sitzenden ein ge-
radezu himmlisches Ver-
gnügen. Höllisch eng da-
gegen empfinden Hinter-
bänkler den Fond des 3,94-Meter-Autos: 
Schon das Einfädeln durch die engen Türen 
ist für Erwachsene eine Zumutung. Und 
lohnt ab 1,70 Meter nicht, weil weder Knie 
noch Scheitel genügend Luft haben. Quel 
malheur! Erfolgreich um Wiedergutma-
chung bemühen sich der nach Euro 5 sau-
bere und lebendige 1,4-Liter-Motor ( dank 

kurzer Getriebeübersetzung) und eine ge-
schmeidige Federung, die Flickenteppiche 
einfach glatt bügelt. Sparen kann man sich 
die 300 Euro Aufpreis für die optionalen 
17-Zöller des Testwagens. Sie lassen den Ci-

troën hart über Kanten 
stolpern, ohne sportliche 
Ambitionen zu wecken. 
Denn mit seiner gefühls-

armen Lenkung zirkelt der C3  vergleichs-
weise träge um Kurven, zudem bremst ihn 
das betont defensiv abgestimmte ESP früh 
ein. Dennoch: Bei Komfortliebhabern mit 
einem Faible für Formen ist der üppig aus-
gestattete und sauber verarbeitete Citroën 
die Nummer eins – auch wenn es in diesem 
Vergleich nur für Platz zwei reicht. 

Der enge Fond schmälert 
den Komfort erheblich

Der Blickfang 
Optisch ist der C3 ein Überflieger, Platzangebot 
und Fahrdynamik bleiben bodenständig

Üppig bestückt: Der schwungvolle Armaturenträger bietet alle Informationen. 
Er besteht aus einem Stück, wirkt ohne störende Fugen harmonisch und wertig 

Vorbildlich: straffe Sitze mit prima 
Halt, das Lederpaket kostet 990 Euro

Hier zwickt nichts: Sogar 1,90-Meter-
Hünen finden im Fond bequem Platz

Unübersehbarer Sparzwang: Ansprechend gestaltetes Cockpit mit einfachen 
Kunststoffen und wenig Ablagen. Der Schalthebel ist ideal positioniert

Glühend rot: Die Anzeigen erstrahlen 
erst bei eingeschalteter Zündung

Beengt: Hinten ertragen nur kleinere 
Mitfahrer längere Touren

Schick, aber auch ein wenig verspielt: Der Arbeitsplatz hinterm Lenkrad gefällt 
mit logischer Bedienung, Materialien und Verarbeitung überzeugen ebenfalls 

Grenzenlos: Die Panoramascheibe lässt 
uns gefühlsmäßig im Glashaus reisen

Begrenzt: Hinten stoßen Erwachsene 
mit Knie und Scheitel rasch an Grenzen

Funktional ohne Tadel: leicht bedienbares Cockpit mit gut ablesbaren Instru-
menten. Ästheten stören sich aber am freudlosen Anblick des Hartplastiks

Klein: Kofferraum mit 186 Litern,  dop-
pelter Boden mit ebener Ladefläche

Wahre Größe: Im Fond bietet der Colt 
den Gästen die größte Freiheit
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Fünf Kleinwagen mit charmeVergleichstest

308 PUNKTE  Ford Fiesta 1.4 Ghia 

1
UNSERE  

PLATZIERUNG 

‡ Dieser Typ kommt an: In Deutschland ent-
schieden sich 2009 über 100 000 Käufer für 
den Fiesta. Gründe dafür gibt es viele. Das 
mutige Design etwa, dessen betonte Keil-
form schon im Stand Rasanz verleiht. Oder 
das prima abgestimmte 
Fahrwerk: Die Federele-
mente schlucken nahezu 
alles, was dem Kölner un-
ter die Räder kommt. Dennoch flitzt der  
Fiesta so frech um die Ecken wie ein Kart, 
unterstützt von einer fast schon giftig an-
sprechenden Lenkung. Das sportliche ESP 
lässt sogar leichte Heckschwenks zu. Kön-
nern bereitet das viel Spaß, Unerfahrenen 
dagegen so manche Schrecksekunde. We-
niger vergnüglich ist die Leistungsentfal-

tung des 1400ers. Der bei niedrigen Dreh-
zahlen angenehm kultivierte Vierventiler 
reagiert nur träge auf Gasbefehle. Bei hö-
heren Touren wirkt er zäh und angestrengt, 
dröhnt zudem lästig laut. Mit dem lang  

übersetzten Getriebe las-
sen sich diese Nebengeräu
sche jedoch vermeiden. 
Grund zum Meckern haben 

weiterhin die Hinterbänkler, sie fühlen sich 
regelrecht eingepfercht. Und 365 Kilo Zu-
ladung sind selbst für einen Kleinwagen 
echt mickrig. Ansonsten überzeugt der Ford 
mit vorzüglichen Langstreckenqualitäten: 
bequeme Sitze, beste Ergonomie, gute Ver-
arbeitung. Kein Wunder, dass der Fiesta  
so gut ankommt.

Der Fiesta bietet viel 
Langstreckenkomfort

Der Harmonische
Keiner der Konkurrenten verbindet Sport und 
Komfort so gekonnt wie der Fiesta

Angenehmer Arbeitsplatz: Der geschäumte Armaturenträger macht einen hoch-
wertigen Eindruck, die Bedienung gelingt nach kurzer Gewöhnung problemlos

Vorbildlich: Türtaschen mit genügend 
Platz für große 1,5-Liter-Trinkflaschen

Anstößig: Große hocken arg einge-
pfercht auf der Rückbank

Radstand 2525 /Länge 3940

565

890–1090
200

615–835
665*

94
0

390

93
5–
99
5

60
5

63
5

490 485

70
0

14
90

Testbereifung: Kumho Solus KH 17

Abmessungen in Millimetern� Hyundai
Innenbreite v/h: 1390/1385 �
Spurweite v/h: 1493/1491 
Breite: 1710
Sitzplätze: 5

Radstand 2451 /Länge 3941

595

905–1115
210

580–815
650*

90
5

340

88
5–
96
0

57
0

62
0

490 460 77
0

15
24

Testbereifung: Michelin Pilot Exalto

Abmessungen in Millimetern� CITROËN
Innenbreite v/h: 1410/1400 �
Spurweite v/h: 1469/1471 
Breite: 1728
Sitzplätze: 5

Radstand 2490 /Länge 3885

575

870–1110
240

640–890
690*

91
0

350

94
5–
10
10

57
0

60
0

480 460

71
0

14
75

Testbereifung: Toyo Proxes R31

Abmessungen in Millimetern� Mazda
Innenbreite v/h: 1425/1370 �
Spurweite v/h: 1465/1455 
Breite: 1695
Sitzplätze: 5

Radstand 2489 /Länge 3950

550

910–1120
210

590–810
660*

95
0

350

93
5–
10
10

60
0

62
0

485 460

71
0

14
81

Testbereifung: Michelin Pilot Exalto

Abmessungen in Millimetern� FORD
Innenbreite v/h: 1395/1335 �
Spurweite v/h: 1493/1480 
Breite: 1973
Sitzplätze: 5

Die fett gedruckten Angaben werden bewertet� * Norm bei 1 m Beinfreiheit vorn
Radstand 2500 /Länge 3880

575

920–1135
215

610–870
730*

96
5

340

98
0–
10
30

58
0

61
0

510 480

64
5

15
20

Testbereifung: Continental PremiumContact 2e 

Abmessungen in Millimetern� MITSUBISHI
Innenbreite v/h: 1410/1400 �
Spurweite v/h: 1460/1445 
Breite: 1695
Sitzplätze: 5

Von hinten betrachtet: Alle fünf Kleinwagen haben eine große Klappe, viel Platz im 
Kofferraum bieten aber nur Citroën (300 Liter), Hyundai und Ford (je 295 Liter)
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Fünf Kleinwagen mit charmeVergleichstest

* �Ihr persönliches AUTO BILD-Archiv: Schicken Sie den Code per SMS an die Nummer 5 35 35  
(Normaltarif). Eine ausführliche Erklärung finden Sie unter autobild.de/go/xnipCODE*: 6YFY

1 308 PUNKTEFord Fiesta 1.4 Ghia
‡ Mit hohem Fahrkomfort und agilem Handling schlägt der  
Fiesta die Konkurrenten. Gut auch Verarbeitung und Unterhalts-
kosten. Hinten ist er jedoch eng, und der Motor wirkt müde. 

2 305 PUNKTECitroën C3 VTI 95 Exclusive
‡ Formal ist der Citroën gelungen, der muntere Motor sowie der 
Federungskomfort gefallen ebenfalls. Besonders agil fährt der 
C3 aber nicht, zudem leiden die Passagiere im engen Fond.

3 304 PUNKTEMazda2 1.3 Dynamic
‡ Der leichte Mazda fährt spritzig und handlich, beim Verbrauch 
ist er der Genügsamste. Nachteile: Die kompakte Karosserie bie-
tet relativ wenig Platz, der Komfort ist bescheiden.

4 303 PUNKTEHyundai i20 1.4 Style
‡ Hyundais i20 ist geräumig und gut ausgestattet. Er punktet 
zudem mit den besten Sitzen und einem spritzigen Motor. Ver-
besserungswürdig: Federungskomfort und ESP-Abstimmung.

5 293 PUNKTEMitsubishi Colt 1.3 Intense
‡ Größtes Plus des Colt ist das überragende Platzangebot für 
die Hinterbänkler. Auch der drehfreudige Motor gefällt, Fahr-
werk und Lenkung merkt man jedoch das Alter an.

PLATZIERUNG
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KAROSSERIE
Platzangebot vorn 15 12 11 14 11 14
Platzangebot hinten 10 4 4 5 7 9
Raumgefühl 5 2 3 2 3 4
Kofferraum min/max 15 9 10 7 9 6
Zuladung 5 3 4 5 5 4
Variabilität 5 2 2 2 2 4
Anhängelast 5 3 5 3 4 4
Übersichtlichkeit 5 2 3 2 3 3
Qualitätseindruck 15 12 12 11 10 9
Sicherheitsausstattung 20 6 5 5 4 6
Zwischenergebnis 100 55 59 56 58 63

ANTRIEB
Beschleunigung 10 6 7 6 8 8
Höchstgeschwindigkeit 5 3 4 3 4 4
Elastizität 15 6 9 7 7 6
Laufkultur 10 7 7 8 7 7
Drehfreude/Ansprechen 5 3 4 3 4 4
Getriebe 10 7 6 7 6 6
Testverbrauch 25 19 18 19 18 18
Reichweite 5 3 3 3 3 3
Umwelt* 15 8 9 10 8 10
Zwischenergebnis 100 62 67 66 65 66

*CO2-Ausstoß, Außengeräusch, Leergewicht, Schadstoffnorm

KOMFORT
Federung 20 16 14 10 12 11
Sitze vorn/Einstieg 15 12 10 11 12 9
Sitze hinten/Einstieg 10 6 4 6 8 8
Innengeräusch 5 3 3 4 4 3
Geräuscheindruck 10 7 6 6 5 5
Komfortausstattung 15 8 11 9 11 8
Technik-Optionen 5 3 3 1 2 1
Bedienbarkeit 10 7 6 7 7 6
Klimatisierung 10 3 5 5 5 3
Zwischenergebnis 100 65 62 59 66 54

FAHRDYNAMIK
Fahrsicherheit 20 17 18 16 16 17
Elektronische Fahrhilfen 10 8 6 6 6 7
Geradeauslauf 5 5 5 5 5 3
Agilität 15 13 9 12 11 10
Lenkung 15 12 10 12 11 9
Bremsen* 20 15 17 17 15 16
Traktion 10 8 8 8 8 7
Wendekreis 5 2 2 2 1 1
Zwischenergebnis 100 80 75 78 73 70

TESTWERTUNG   400 262 263 259 262 253
*Zusammengesetzt aus Bremsweg und Bremsgefühl

KOSTEN
Preis 40 13 6 12 12 12
Wiederverkauf* 15 11 9 12 7 6
Steuer/Versicherung 10 5 6 5 6 5
Wartung 10 5 10 5 5 5
Garantien 10 3 3 4 5 5
Kraftstoff (10 000 km/Jahr) 10 5 5 5 4 5
Aufpreisgestaltung 5 4 3 2 2 2
Zwischenergebnis 100 46 42 45 41 40

GESAMTWERTUNG 500 308 305 304 303 293
Platzierung 1. 2. 3. 4. 5.

    Preis-Leistungs-Sieger

Wertungen

*ermittelt von Bähr & Fess Forecasts/Saarbrücken
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kategorie
Design ã ã ã ã ã  ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã 

Temperament ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã 

Handling ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã 

Wellness ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã 

Image ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã 

GESAMT ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã ã 

ã ã ã ã ã = traumhaft, ã ã ã ã = macht an, ã ã ã = akzeptabel, ã ã = könnte besser sein, ã = langweilig 

‡ Keil und Bogen sind hier die 
große Nummer, wenn es darum 
geht, Käufer ins Autohaus zu lo-
cken. Konkret: Dem dynamisch 
auftretenden Ford und vor allem 
dem rundlichen Citroën haben die 
Designer die attraktivsten Formen 
ins Blech modelliert. 
Geht es nur um schnöde Pferde-
stärken, machen uns jedoch die 
temperamentvollen Triebwerke 

von Hyundai und Mitsubishi mehr 
an. Besonders der Hyundai wirkt 
hier am erwachsensten, er spricht 
schon bei niedrigen Touren spon-
tan auf Gasbefehle an. 
Wenn es gilt, möglichst flink um die 
Ecken zu kommen, beißen sich die 
Konkurrenten am Fiesta die Zäh-
ne aus. Allenfalls der Mazda fährt 
ähnlich agil. Fürs Wohlbefinden im 
Alltag haben C3, i20 und der Fiesta 

das richtige Konzept: Der Gallier 
gefällt uns mit seinem riesigen 
Fenster zum Himmel und ange-
nehmer Federung, der Koreaner 
mit den besten Sitzen und seiner 
wohltuenden Weite, der Kölner mit 
seinem gelungenen Arrangement 
von Sitzen und Lenkrad sowie  
schmusiger Federung. Image ist bei 
den Kleinen nicht so wichtig. Den-
noch: Der neue C3 kommt gut an.

Und was denken Sie? Schreiben Sie an redaktion@autobild.de

LUSTFAKTOR Hier geht es um Geschmack – die Wertung fließt nicht in das Gesamturteil ein

KOSTEN/GARANTIEN Citroën Ford Hyundai Mazda Mitsubishi
Abgasnorm Euro 5 Euro 4 Euro 4 Euro 4 Euro 4
Steuer pro Jahr 60 ¤ 54 ¤ 72 ¤ 38 ¤ 28 ¤
Typklassen HPF/VK/TK 15/17/19 18/17/16 17/17/17 14/20/15 16/19/21
Werkstattintervalle 30 000 km/2 Jahre 20 000 km/1 Jahr 20 000 km/1 Jahr 20 000 km/1 Jahr 20 000 km/1 Jahr
Wartungskosten von/bis 300/450 ¤ 190/250 ¤ 180/360 ¤ 180/300 ¤ 250/350 ¤
Garantie/Gewährleistung Garantie Garantie Garantie Garantie Garantie
Technik/km-Begrenzung 2 Jahre/ohne 2 Jahre/ohne 3 Jahre/ohne 3 Jahre/100 000 km 3 Jahre/ohne
Garantie gegen Durchrostung 12 Jahre 12 Jahre 10 Jahre 12 Jahre 12 Jahre
Mobilitätsgarantie unbegrenzt   2 Jahre 15 Jahre unbegrenzt 15 Jahre

PREISE/AUSSTATTUNG Citroën Ford Hyundai Mazda Mitsubishi

Modell C3 VTi 95 
Exclusive

Fiesta 1.4
Ghia

i20 1.4
Style

2 1.3 MZR
Dynamic

Colt 1.3 ClearTec
Intense

Airbags Fahrer/Beif./Seiten vo. S/S/S S/S/S S/S/S S/S/S S/S/S
Kopfairbags vorn/2. Reihe S/S 255 € S/S S/S S/S
ESP S S S S S
Klimaanlage/-automatik N/S S/305 € N/S N/S S/N
Radio mit CD-Player S ab 805 ¤ S S S
Sitzheizung 850 ¤* 175 ¤ 990 ¤* S N
Automatikgetriebe N 1250 ¤ 1090 ¤ N N
Preis (wird bewertet) 18 100 ¤** 16 000 ¤ 16 130 ¤*** 16 390 ¤ 16 390 ¤

FAHRZEUGDATEN Citroën Ford Hyundai Mazda Mitsubishi
Motor Bauart/Zylinder/ 
Einbaulage

Vierzylinder,
vorn quer

Vierzylinder,
vorn quer

Vierzylinder,
vorn quer

Vierzylinder,
vorn quer

Vierzylinder,
vorn quer

Ventile/Nockenwellen 4 pro Zylinder/2 4 pro Zylinder/2 4 pro Zylinder/2 4 pro Zylinder/2 4 pro Zylinder/2
Nockenwellenantrieb Kette Zahnriemen Kette Kette Kette
Hubraum 1397 cm³ 1388 cm³ 1396 cm³ 1349 cm³ 1332 cm³
kW (PS) bei U/min 70 (95)/6000 71 (96)/5750 74 (101)/5500 63 (86)/6000 70 (95)/6000
Nm bei U/min 136/4000 128/4200 137/4200 122/3500 125/4000
Höchstgeschwindigkeit 184 km/h 175 km/h 180 km/h 172 km/h 180 km/h
Getriebe Fünfgang manuell Fünfgang manuell Fünfgang manuell Fünfgang manuell Fünfgang manuell
Antrieb Vorderradantrieb Vorderradantrieb Vorderradantrieb Vorderradantrieb Vorderradantrieb
Bremsen vorn/hinten Scheiben/Trommel Scheiben/Trommel Scheiben/Scheiben Scheiben/Trommel Scheiben/Scheiben
Testwagenbereifung 205/45 R 17 V 195/50 R 15 H 195/50 R 16 H 195/45 R 16 W 185/55 R 15 H
Radgröße 7 x 17“ 6 x 15“ 5,5 x 16“ 6,5 x 16“ 6 x 15“
Abgas COπ 136 g/km 133 g/km 142 g/km 125 g/km 119 g/km
Verbrauch* 7,7/4,9/5,9 l 7,5/4,6/5,7 l 7,6/5,0/6,0 l 6,9/4,2/5,2 l 6,3/4,3/5,0 l
Tankinhalt/Kraftstoffsorte 50 l/Super 42 l/Super 45 l/Super 43 l/Super 47 l/Super
Vorbeifahrgeräusch 74 dB (A) 71 dB (A) 71 dB (A) 71 dB (A) 74 dB (A)
Anhängelast gebr./ungebr. 1150/570 kg 800/525 kg 1000/450 kg 900/500 kg 1000/500 kg
Kofferraumvolumen 300–1121 l    295–979 l    295–1060 l    250–787 l    186–1032 l   

*innerorts/außerorts/gesamt auf 100 km

S = Serie, N = nicht lieferbar; * Paketpreis: ** inkl. 17-Zoll-Bereifung für 300 €; *** inkl. 16-Zoll-Bereifung für 250 €

MODELL Citroën Ford Hyundai Mazda Mitsubishi
Preis 18 100 Euro 16 000 Euro 16 130 Euro 16 390 Euro 16 390 Euro
Sonderzahlung 3620 Euro 3200 Euro 3226 Euro 3278 Euro 3278 Euro
Monatsrate 244 Euro* 161 Euro** 169 Euro 204 Euro 159 Euro
Schlussrate 7910 Euro 6080 Euro 7597 Euro 6556 Euro 8180 Euro
Gesamtkosten 20 070 Euro 17 008 Euro 16 907 Euro 17 178 Euro 17 182 Euro

finanzierungsangebote der hersteller
Drei-Wege-Finanzierung,  
20 Prozent Sonderzahlung,  
36 Monate Laufzeit,  
15 000 km jährliche Laufleistung;  
Monatsraten gerundet; Angaben laut 
Herstellerbanken, ohne Gewähr;  
*35 Monatsraten; **Ford Flatrate:  
48 Monate Laufzeit inklusive vier Jahre 
Schutzbrief und Wartung/Inspektion

‡ Nach Punkten gewinnt der Ford Fiesta 
ganz knapp diesen Vergleich, gefolgt von 
Citroën C3, Mazda 2, Hyundai i20 und dem 
etwas abgeschlagenen Mitsubishi Colt. 
Nüchtern betrachtet. Doch bei den ersten 
vier sind die Abstände so gering, dass ge-
trost der eigene Geschmack entscheiden 
darf. Geht es ums Sehen und Gesehenwer-

den, nehmen Sie den C3. Allerdings nicht 
ohne Sitzprobe im Fond. Steht Komfort 
an erster Stelle, empfehle ich den Besuch 
beim Ford-Händler. Wer’s sportlich sieht, 
darf auch den straffen Mazda in die en-
gere Wahl ziehen. Oder den Hyundai. Der  
unscheinbare, aber gut gemachte i20 ist 
hier übrigens mein persönlicher Favorit.

Fazit Uli Holzwarth

MESSWERTE Citroën Ford Hyundai Mazda Mitsubishi
Beschleunigung � 0–50 km/h   3,6 s   4,0 s   3,5 s   3,6 s   3,6 s
� 0–100 km/h 11,4 s 12,3 s 10,8 s 12,3 s 11,0 s
� 0–130 km/h 20,2 s 21,5 s 18,9 s 22,2 s 18,1 s
Elastizität� 60–100 km/h 11,0 s (4. Gang) 13,6 s (4. Gang) 12,9 s (4. Gang) 12,5 s (4. Gang) 13,2 s (4. Gang)
� 80–120 km/h 16,5 s (5. Gang) 24,7 s (5. Gang) 21,2 s (5. Gang) 22,4 s (5. Gang) 24,2 s (5. Gang)
Leergewicht/Zuladung 1152/424 kg 1130/365 kg 1100/465 kg 1024/461 kg 1034/431 kg
Gewichtsverteilung v./h. 61/39 % 61/39 % 61/39 % 63/37 % 62/38 %
Wendekreis links/rechts 10,7/10,7 m 10,6/10,7 m 10,9/11,2 m 10,6/10,4 m 10,9/11,1 m
Bremsweg aus 100 km/h kalt 36,1 m 37,9 m 37,6 m 36,1 m 36,6 m
                     aus 100 km/h warm 36,3 m 37,6 m 36,9 m 36,2 m 37,1 m
Innengeräusch     bei   50 km/h 59 dB (A) 61 dB (A) 58 dB (A) 58 dB (A) 60 dB (A)
� bei 100 km/h 69 dB (A) 69 dB (A) 68 dB (A) 69 dB (A) 68 dB (A)
� bei 130 km/h 73 dB (A) 73 dB (A) 72 dB (A) 72 dB (A) 74 dB (A)
Testverbrauch – COπ 6,8 l S – 161 g/km 6,6 l S – 156 g/km 7,0 l S – 166 g/km 6,5 l S – 154 g/km 6,8 l S – 161 g/km
Reichweite 730 km 630 km 630 km 650 km 680 km

AUTOBILD tankt klimaneutral bei Jet Weitere Infos unter autobild.de/klimabeitrag
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